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ZWEITER SONNTAG NACH EPIPHANIAS 

Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und 

Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.  

Joh 1,17  > tzb 459 | Lit. Farbe: grün   

���� PSALM 

III  &[***7**8***]***O***8**O*****ß**{******.****m{****.**]*****O****0***m*.**{****9******]] 
anket dem HERRN  

und ruft |an seinen Namen; * 

verkündigt sein Tun |unter den Völkern! 

( _ )|Singt und spielt ihm, * 

redet von |seinen Wundern! 

Rühmt seinen |heiligen Namen; * 

es freue sich das Herz derer, die den |HERREN 

suchen! 

Fragt nach dem |HERRN und seiner Macht, * 

suchet sein |Antlitz alle Zeit!   
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+   Ps. 105,1-4 

Ehre sei dem |Vater und dem Sohn * 

und dem |Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.    

+ 

 

� ZUM KYRIE 

wiger Gott, Ursprung des Lebens, in wunderba-

rer Fülle hast du die Welt erschaffen; — Schöpfer 

allen Lebens, wir beten dich an:     K/G Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du bist in das Dunkel der Welt 

gekommen, dein Licht stahlt auf in unserer Mitte;  

— Wort des ewigen Vaters, wir beten dich an:     

K/G Christe eleison 

Heiliger Geist, du wohnst in unseren Herzen und 

lässt uns Gottes Liebe erfahren; — Quelle des Lebens, 

wir beten dich an:      K/G Kyrie eleison 
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� KOLLEKTENGEBET 

err, unser |Gott. Deine Macht und Herrlich-

keit ist in deinem Sohn auf Er|den erschienen. / 

Wir bit|ten dich: Öffne uns die Augen für die Zeichen, 

die  |er getan hat / Wandle unseren Mangel in Fül|le 

und unsere Klagen in |einen Lobgesang. / Durch Jesus 

Christus, unsern |Herrn, er lebt mit dir und dem hei-

ligen Geist und schenkt Le|ben in Ewigkeit. /  

 

err, unser |Gott, in deinem Sohn Jesus Christus 

ist deine Macht und Herrlichkeit auf Er|den 

erschienen. / Wir bit|ten dich: Öffne unsere Augen für 

die Zeichen, die er |tut, und stärke unseren Glauben 

an die Kraft |deiner Liebe. / Darum bitten wir durch 

ihn, Jesus, deinen Sohn unseren |Herrn und Gott, / 

der mit dir in der Einheit des Heiligen Geistes lebt 

und regiert von Ewig|keit zu Ewigkeit. /  
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� VERS ZUM HALLELUJA 

Meine Seele soll sich rühmen des HERRN, * 

dass es die Elenden hören und sich freuen. 

� FÜRBITTEN 

armherziger Gott, du schenkst uns alles, was  

wir zum Leben brauchen; so beten wir zu dir: 

Wir bitten für die Menschen, denen es fehlt an 

Nahrung und Kleidung, an Arbeit und Wohnung: 

Richte Gerechtigkeit und Erbarmen unter uns auf 

und mache uns bereit, deine Gaben miteinander  

zu teilen. Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für alle, deren Glaube unsicher und 

zaghaft geworden ist; für die, denen die Hoffnung 

fehlt: Lass sie neu deine Nähe erfahren und stärke 

ihr Vertrauen. Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für alle, die sich vergeblich nach Liebe 

sehnen: Schenke ihnen Menschen, die für sie da 

sind und lass ihnen in Christus deine Güte und 
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Menschenfreundlichkeit aufleuchten.  

Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für unsere Verstorbenen: Schenke  

ihnen Anteil am unvergänglichen Leben deines 

Sohnes. Wir bitten dich: 

ühre uns alle in dein Reich und gib uns Anteil 

an der Fülle des Lebens, das in Christus 

erschienen ist, unserem Herrn. 

 

� DANKGEBET 

arm|herziger Gott, / als Gäste an deinem Tisch 

sind wir deinem Sohn begeg|net und du hast 

uns durch ihn mit Freu|de erfüllt. / Wir bit|ten dich: 

Gib uns dereinst auch Anteil am ewigen Freuden-

|mahl bei dir. Darum bitten wir durch Christus, 

|unseren Herrn. /  
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